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Bei den diesjährigen Ratshausener Ferienspielen erlebten 23 Kinder im Alter von sechs bis zwölf Jahren fünf erlebnisreiche 
und interessante Ferientage. Die Mädchen und Jungen wurden von einem 9-köpfigen Betreuerteam unter der Leitung von 
Fabienne Schneider und Dominik Baumann sowie von Rebecca Weigelt vom Jugendraum betreut.
Als Teamer haben mitgewirkt:
Amelie Friedrich, Katharina Rauscher, Theresa Rauscher, Lea Alina Steiner, Tamara Koch und Pauline Schäfer
Unter dem Motto „In 5 Tagen um die Welt“ wurden die Kinder von einer Flugzeugcrew aus Piloten und Stewardessen in 
der zu einem Flughafen umgebauten Plettenberghalle empfangen. Neben vielen Spiel- und Spaßaktivitäten, welche vom Lie-
derkranz, der TG, der Bergwacht und der Feuerwehr im Rahmen der Vereinstagen organisiert wurden, gab es viele weitere 
Höhepunkte während der Ferienspielwoche. So konnten die Kinder die Landwirtschaft von Heike und Alexander Schäfer live 
und hautnah erleben. Auch einen Vormittag im Gasthof Adler mit Maximilian Sauter genossen die Kinder sehr und hatten 
viel Spaß beim Kochen. Durch unseren Pfarrer Herr Vincent Pushpam lernten die Kinder die indische Kultur besser kennen 
und hatten beim Tanzen eine Menge Spaß. Auf dem Plettenberg trotzten die Kinder dem schlechten Wetter und bekamen 
eine exklusive und abenteuerreiche Führung im Steinbruch der Firma Holcim. Das absolute Highlight der Ratshausener Fe-
rienspiele war die Übernachtung von Donnerstag auf Freitag in der Plettenberghalle. Trotz größerer Veränderungen können 
auch die diesjährigen Ferienspiele wieder als sehr großer Erfolg gewertet werden. Es ist uns deshalb ein großes Anliegen, 
all denen zu danken, die zum hervorragenden Gelingen der Ferienspielwoche beigetragen haben. Bedanken möchten wir 
uns insbesondere beim Betreuerteam, das wiederum mit sehr großem 
ehrenamtlichem Engagement die Ferienspieltage durchgeführt hat.
Unser Dank gilt auch den Helferinnen bei der Essensausgabe, Frau 
Barbara Hummel und Frau Rosa Koch vom Albverein sowie Frau Maria 
Schreijäg und Luitgard Dannecker. Ein herzliches Vergelts Gott auch an 
Familie Heike und Alexander Schäfer sowie Maximilian Sauter, die sich 
für unsere Ferienspielkinder die Zeit genommen haben und eine erleb-
nisreiche Betriebsbesichtigung ermöglichten. Zu guter Letzt möchten 
wir uns ganz besonders bei den Vereinen für ihr Mitwirken bedanken. 
Ohne ihren Einsatz wären die Ferienspiele nicht durchführbar gewesen.
Daher ein großes Lob an Sie alle!
Ihr
Heiko Lebherz, Bürgermeister

Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden  
der 9. Ratshausener Ferienspielen
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Amtliche Bekanntmachungen

Fahrbahndeckenerneuerung an der K 7170 
zwischen Schömberg und Ratshausen.

Der Zollernalbkreis lässt in dem Streckenabschnitt der K 
7170 zwischen dem Kreisverkehr in Schömberg und dem 
Ortsbeginn von Ratshausen den Fahrbahnbelag erneuern. 
Diese Maßnahme dient der Substanzerhaltung und der 
Verbesserung der Verkehrssicherheit. Mit der Erneuerung 
der bituminösen Deckschicht werden in diesem Strecken-
abschnitt Fahrbahnunebenheiten, Fahrbahnsetzungen, Risse 
und Verdrückungen beseitigt. 

Die Stadt Schömberg baut an der Baustrecke liegende 
Bushaltestellen barrierefrei um. Die Arbeiten beginnen am 
Montag, 09. September 2019 und dauern, günstige Witte-
rungsverhältnisse vorausgesetzt, voraussichtlich bis Freitag, 
11. Oktober 2019. Die Arbeiten erfolgen unter Vollsperrung 
der K 7170 in diesem Streckenbereich. Der Verkehr wird in 
beide Fahrtrichtungen über Schömberg – K 7169 – K 7134 
– K 7135 – Weilen u. d. Rinnen – Ratshausen umgeleitet. 
Der Anliegerverkehr zu den Bereichen Obere Säge und 
Untere Säge wird während der gesamten Bauzeit entweder 
aus Richtung Schömberg oder aus Richtung Ratshausen 
aufrecht erhalten. 

Das Landratsamt bittet Verkehrsteilnehmer und Anlieger um 
Verständnis für die Behinderungen und Erschwernisse wäh-
rend der Bauzeit. Die Kosten der Straßenbaumaßnahme 
belaufen sich auf ca. 460.000 € und werden vom Zollernal-
bkreis und der Stadt Schömberg getragen.

Gemeindeverwaltungsverband 
Oberes Schlichemtal

Nachruf
In Trauer nehmen wir Abschied vom ehemaligen Vorsit-
zenden der Touristikgemeinschaft Oberes Schlichemtal

Herrn Heiner Burkhardt
Von 1988 bis 2013 war Herr Burkhardt Vorsitzender 
der Touristikgemeinschaft Oberes Schlichemtal. Wäh-
rend seiner rund 25-jährigen Tätigkeit als Vorsitzender 
der Touristikgemeinschaft hat der Verstorbene die Ent-
wicklung des Tourismus und der Naherholung im Obe-
ren Schlichemtal maßgeblich aufgebaut und geprägt. 
Mit beispielhaftem Engagement, Elan und stets einer 
Portion Humor hat Herr Burkhardt dieses Ehrenamt 
ausgefüllt und war weit über die Grenzen des Oberen 
Schlichemtals hinaus bekannt und beliebt.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewah-
ren und nehmen in Dankbarkeit und großer Anerken-
nung Abschied. Er wird uns unvergessen bleiben.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Ehefrau so-
wie seinen Kindern mit ihren Familien.

Für die Touristikgemeinschaft Oberes Schlichemtal
Heinz Koch
1. Vorsitzender

Für den Gemeindeverwaltungsverband 
Oberes Schlichemtal
Gerhard Reiner
Verbandsvorsitzender

Gemeindeverwaltungsverband
Oberes Schlichemtal -Zollernalbkreis-

Der Gemeindeverwaltungsverband mit Sitz in Schömberg 
(10.200 Einwohner) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen

Leiter der Verbandskasse (m/w/d)
(Vollzeit, unbefristet)

Eine Aufteilung in zwei Teilzeitstellen mit jeweils 50 % ist 
ebenfalls denkbar.
Ihre schwerpunktmäßigen Aufgaben:
- Leitung der Verbandskasse
-  Abwicklung aller Kassengeschäfte für mehrere Ver-
bandsgemeinden

- Mahn- und Vollstreckungswesen
-  Mitarbeit bei der Fortführung des Neuen Kommunalen 
Haushalts- und Rechnungswesens (NKHR)

- Mitwirkung bei der Aufstellung der Jahresabschlüsse
Eine endgültige Abgrenzung des Stellenprofils behalten 
wir uns vor.
Ihr Profil:
-  abgeschlossene Berufsausbildung als 
Verwaltungsfachangestellte/r oder eine vergleichbare 
kaufmännische Ausbildung mit Schwerpunkt Finanzen

-  Fachkenntnisse im kommunalen Rechnungswesen und 
in der kaufmännischen Buchführung sind wünschens-
wert

- Kenntnisse in SAP Smart sind wünschenswert
-  selbstständiges Arbeiten, Eigeninitiative, Teamfähigkeit, 
Flexibilität

Wir bieten:
-  eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle 
Tätigkeit in einem motivierten Team

- eine Einarbeitung ist gewährleistet
-  Vergütung entsprechend der Qualifikation nach dem 
TVöD

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher 
Eignung vorrangig berücksichtigt.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsun-
terlagen, die Sie bis 23. September 2019 an den Gemein-
deverwaltungsverband Oberes Schlichemtal, Schillerstraße 
29, 72355 Schömberg richten oder senden Sie diese per 
E-Mail an sekretariat@gvv-os.de.
Die Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgesandt, 
daher bitten wir um Zusendung von Kopien. Nach Ab-
schluss des Bewerbungsverfahrens werden die Unterla-
gen vernichtet.
Für nähere Auskünfte steht Ihnen unser Herr Verbands-
vorsitzender Reiner (Tel.: 07427/2516) oder Frau Friedrich 
(Tel.: 07427/949814) gerne zur Verfügung.

 

Der Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine zuverlässige

Reinigungskraft (m/w/d)
für das Schulzentrum der Werk- und Realschule in 
Schömberg.
Es handelt sich um eine unbefristete Teilzeitbeschäftigung 
mit einem Beschäftigungsumfang von 48,71 % bzw. 19 
Wochenstunden (5 Arbeitstage/Woche).
Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD).
Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 23. 
September 2019 an denGemeindeverwaltungsverband 
Oberes Schlichemtal, Schillerstraße 29, 72355 Schömberg 
oder senden diese per E-Mail an sekretariat@gvv-os.de.
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Friedrich (Telefon: 
07427/9498-14) zur Verfügung.
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Freiwillige Feuerwehr Ratshausen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am kommenden Samstag, den 07.09.2019 findet turnus-
gemäß die jährliche Hauptübung des Löschzuges Oberes 
Schlichemtal Süd (Ratshausen, Hausen a.T., Weilen u.d.R.) 
in Hausen am Tann statt.
Die Alarmierung der Einsatzkräfte erfolgt neben Funkmelde-
empfänger (Piepser) auch über die Sirene um ihre Funktio-
nalität zu überprüfen.
Ihre Freiwillige Feuerwehr
Ratshausen

Schulnachrichten

Unterrichtsbeginn  
an den Schömberger Schulen

An der Grundschule, Werkrealschule und Realschule Schöm-
berg beginnt der Unterricht nach den Sommerferien am 
Mittwoch, 11.09.2019

Grundschule Schömberg
Klassen 2 – 4: um 8.10 Uhr – 11.40 Uhr
Die Schülerinnen und Schüler versammeln sich in der Stau-
seehalle zur Begrüßung und werden dann von ihren Klas-
senlehrkräften in die Klassenzimmer begleitet.
Schulbeginn für die Erstklässler:
Am Samstag, 14.09.2019 um 10.30 Uhr werden die Erst-
klässler im Rahmen einer Aufnahmefeier in der Stauseehalle 
in die Schule aufgenommen. Zuvor findet um 9.30 Uhr in 
der Stadtkirche Schömberg ein ökumenischer Gottesdienst 
statt. Eltern, Angehörige und die Erzieherinnen der Kin-
dergärten sind dazu herzlich eingeladen. Muslimische Kin-
der können um 9.00 Uhr beim Einschulungsgebet in der 
Moschee teilnehmen. Am Montag, 16.09.2019 beginnt die 
Schule für die Erstklässler um 8.10 Uhr.

Werkrealschule Schömberg 
Für die Klassen 6, 7, 8, 9 und 10 beginnt der Unterricht um 
7.25 Uhr und endet um 10.45 Uhr. 
Die Schülerinnen und Schüler versammeln sich in der Sport-
halle zur Begrüßung und werden dann von ihren Klassen-
lehrkräften in die Klassenzimmer gebracht.
Der Unterricht für die Fünftklässler beginnt am Donnerstag, 
den 12.09.2019, um 8.10 Uhr, mit einem Willkommensfrüh-
stück. Die Schüler/innen treffen sich in der Eingangshalle 
der Werkrealschule. Unterrichtsschluss ist um 11.40 Uhr.

Realschule Schömberg
An der Realschule beginnt der Unterricht für die Klassen 6 
bis 10, um 8.10 Uhr bis 11.40 Uhr. 
Die Schüler/-innen der 5. Klassen treffen sich am Freitag, 
13.09.2019, um 9.30 Uhr, in der Pausenhalle. Eltern sind 
natürlich willkommen. Für die Fünfer endet der Unterricht 
ebenfalls um 11.40 Uhr. 

Grundschule Schörzingen

Der Unterricht im neuen Schuljahr 2019/2020 beginnt für 
die Klassen 2 - 4 am Mittwoch, den 11. September 2019 
um 8.00 Uhr. 
Unterrichtsschluss ist um 11.45 Uhr.
Elternabend für die Eltern der Schulneulinge ist am Mitt-
woch, den 11. September 2019 um 19.30 Uhr. 
Für die neuen Erstklässler findet die Einschulungsfeier am 
Freitag, den 13. September 2019 um 14.00 Uhr in der klei-
nen Halle statt.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde
St. Afra

Pfarramt: Egertstr. 8, 72365 Ratshausen, 
Tel.: 07427 7325 u. 423499
E-Mail: StAfra.Ratshausen@drs.de
Sprechzeiten: Dienstag u. Donnerstag von 9.00 bis 12.00 
Uhr, Mittwoch 08.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Samstag, 07.09.2019 Vorabend zum 23. Sonntag im Jah-
reskreis
Welttag der sozialen Kommunikationsmittel
19.00 Uhr  Heilige Messe
Mittwoch, 11.09.2019 
18.30 Uhr  Rosenkranz
19.00 Uhr  Heilige Messe / Wettermesse
Sonntag, 15.09.2019 - 24. Sonntag im Jahreskreis
Silbersonntag
09.00 Uhr  Heilige Messe

Öffnungszeiten des Bürgermeisteramts

Sonstiges

Rathaus, Tel. 07427/91188, Fax 07427/91187,
Kontakt@Ratshausen.de

Montag  08.00-12.00 Uhr
Dienstag  08.00-12.00 Uhr
 14.00-18.30 Uhr
Mittwoch  08.00-12.00 Uhr
Donnerstag  08.00-12.00 Uhr
Freitag  08.00-14.00 Uhr

Feuerwehr / Notarzt      112
Feuerwehrhaus        8706
Notariat          07427 940040
Sozialstation         7525
Förster Maier        91001
Polizeiposten Schömberg     940030
Polizeidir. Balingen       07433 2640
Abfallberater:        07433 921381
Bauhof          0170 8511436
Plettenberghalle        7573
Kath. Pfarrbüro        7325
Telefonseelsorge       0800 1110111
Dorfladen Bäckerei Besenfelder  9153290

Herausgeber: Gemeinde Ratshausen
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und alle sonstigen Ver-
lautbarungen der Gemeindeverwaltung Ratshausen ist das  
Bürgermeisteramt. Verantwortlich für „Was sonst noch interessiert“ 
und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, NUSSBAUM MEDIEN Rott-
weil GmbH & Co. KG, Durschstr. 70, 78628 Rottweil, Tel. 0741 
5340-0, Fax 07033 3204928, www.nussbaum-medien.de. Einzel-
versand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden 
Abonnementgebühr.
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MiKo am Samstag, 07.09.2019
Liebe Kinder und Jugendliche aus Rats-
hausen,
wir, die Ministranten, laden alle Kinder und 
Jugendlichen ab der 3. Klasse zu unserer 
MiKo ein. Gemeinsam wollen wir nach der 
Vorabendmesse an den Stausee und dort, 
je nach Wetter, gemütlich ein Eis oder eine 
leckere Pizza essen.

Alle, ob Ministrant/-in oder nicht, sind herzlich eingeladen, 
diesen Abend gemeinsam mit uns zu verbringen.
Treffpunkt ist etwa 19.45 Uhr an der Sakristei.

Bei schlechtem Wetter finden wir bestimmt eine Mitfahr-
gelegenheit!
Wir freuen uns auf EUCH!
Eure Ministranten Ratshausen

Seelsorgeeinheit
Oberes Schlichemtal

Im Trauerfall
wenden Sie sich bitte an Pfarrer Dr. Holdt Tel. 07427 / 2509
Seelsorgerliche Beratung jederzeit nach Vereinbarung,
Tel. 07427 / 2509
Unter www.stadtkirche-schoemberg.de „Gottesdienstord-
nung Seelsorgeeinheit“ finden Sie weitere Gottesdienste.

07.09.19 Vorabend 23. Sonntag im Jahreskreis
19:00 Uhr   Vorabendmesse in Zimmern, Hausen und Rats-

hausen
08.09.19 23. Sonntag im Jahreskreis
08:45 Uhr    Hochamt in Dautmergen, musikalisch umrahmt 

vom Kirchenchor (Patrozinium)
09:00 Uhr  Hl. Messe in Schörzingen und Weilen
10:30 Uhr  Wortgottesfeier in Dotternhausen (Team)
10:30 Uhr  Hl. Messe in Schömberg und Dormettingen

Besondere Anlässe Palmbühl Schömberg
Bischof-Sproll-Feier
Am Freitag, 13. September, Palmbühl Schömberg findet 
die Feier zur Erinnerung an den Bekenner Bischof Sproll 
mit dem Programm statt.

18:30 Uhr Hl. Messe und anschließend – 19:30 Uhr Vor-
trag mit Pfarrer Franz X. Schmid, Munderkingen jeweils 
in der Palmbühl Wallfahrtskirche. Pfarrer Franz X. Schmid 
hat mit Buchveröffentlichungen über den Bekennerbischof 
Sproll berichtet und wichtigen Beitrag zu den Vorberei-
tungen zur Seligsprechung erarbeitet. Bischof Sproll hat 
schon anfangs der 30er-Jahre in Predigten und öffent-
lichen Auftritten vor der NS Ideologie gewarnt, sodass 
er Verbannung erlitten hatte und des Landes verwiesen 
wurde. Er gehört zu den mutigen Zeugen der NS Zeit, 
die für Gerechtigkeit, Wahrheit, Freiheit, Glaubensfreiheit 
und Menschenwürde unter hohem persönlichen Risiko 
eingetreten sind.

Auch unsere Gegenwart braucht mutige Zeugen bei be-
sorgniserregender Entwicklung, wo die offiziellen Grund-
werte und der christliche Glaube eingeschränkt werden. In 
Erinnerung an Weihe von Palmbühl-Heiligtümer -1927 und 
1928 wurde in den letzten Wochen eine Bischof-Sproll-
Gedenkstätte errichtet. Dieser Abend lädt zur Dankbarkeit 
von ehemaligen mutigen Zeugen und zum Bewusstsein 
ein, dass es auch in unserer Gegenwart bewusstes Ein-
stehen für Menschenwürde und Freiheit braucht.
Pfarrer Josef Schäfer, Wallfahrtsleitung

Evangelische Kirchengemeinde
Erzingen-Schömberg

HERZLICH WILLKOMMEN
Montag
Ökumenischer Hauskreis 
(H. Ilchmann-Ruggaber, Tel. 
8606, M. Heinzler, Tel. 6251)
Ökumenischer Hauskreis 

(Christine Eha, Tel. 3955/ Volker Koch)
Ökumenischer Hauskreis (Silvia Weinmann, Tel. 1646)
Dienstag
Ökumenischer Hauskreis 
(Karin Eha, Tel. 466 321, Pia Seeburger, Tel. 7223)
Mittwoch
Hauskreis Dormettingen  
 (Karin Rauscher, Tel. 2950, Marianne Sauter, Tel. 2953)
Ökumenischer Hauskreis 
(Fam. Haile, Tel. 1544, Fam. Heinzler, Tel. 6251)
Männer-Bibelkreis       
(Hans-Ulrich Staudte, Tel. 3135)
Die Hauskreise treffen sich i.d.R. wöchentlich, außer evtl. in 
der Ferienzeit.
Bitte wenden Sie sich gerne an die Ansprechpartner in Klam-
mer - Vorwahl 07427.
Sie freuen sich über Ihren Anruf.

Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 
72336 Balingen-Erzingen Tel. Nr. 07433/4210 / Fax-Nr. 
07433/385048 / E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de
Internet: www.eseki.de / 
Pfarrbüro Verena Prappacher:
Montag und Mittwoch, 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr sowie 
Mittwoch, 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Freitag, 6. September 2019
19.00 Uhr    Glauben-Beten-Singen-Leben für Jung und Alt 

im Ev. Gemeindezentrum Schömberg Info: Hei-
ke Ilchmann-Ruggaber, Tel. 07427/86 06

Samstag, 7. September 2019
8.30 Uhr    Bereichsleitertreffen im Gemeindezentrum 

Schömberg
Sonntag, 8. September 2019
10.15 Uhr   Gottesdienst mit Pfarrer Thilo Hess in der St. 

Georgskirche in Erzingen, Gottesdienst zur 
Jahreslosung 2019 (Ps 34,15)

17.00 Uhr   Jugendkreis im Jugendhaus Erzingen für alle 
ab 15! Info: Jan Ruggaber, 07427/8606

Dienstag, 10. September 2019
09.00 Uhr   Gebetskreis für Anliegen der Gemeinde im 

Evang. Gemeindezentrum Schömberg.

Herzliche Einladung zu den Jungschar- und Jugendgrup-
pen: (außer in den Ferien!)
Montag, 15.45 Uhr bis 17.15 Uhr – Jungschar im Evang. 
Gemeindezentrum Schömberg für alle ab der 1. - 6. Klasse 
mit Roland Eckert (Jugendreferent, Tel. 07433/9301084) und 
Lukas Bauer
Dienstag, 17.00 - 18.30 Uhr – Jungschar im Jugendhaus 
Erzingen für alle ab der 1. - 6. Klasse mit Roland Eckert 
(Jugendreferent, Tel. 07433/9301084), Lisa Eißele und Steven 
Meister
Mittwoch, 20.00 Uhr - 22.00 Uhr - Volleyball in der Schul-
turnhalle Dormettingen für alle ab 15 Jahren. Info: Katharina 
Rauscher (Tel. 07427/2950)
Donnerstag, 18.30 Uhr - 20.30 Uhr – Teenkreis-J7 für Mäd-
chen ab der 7. Klasse im Evang. Gemeindezentrum Schöm-
berg mit Mona Haile (Tel. 07427/1544), Anna Zopf u. Ste-
fanie Stauß
Donnerstag, 19.00 Uhr - 21.00 Uhr – Teenkreis-J7 für Jungs 
ab der 7. Klasse im Jugendhaus Erzingen mit Jugendrefe-
rent Roland Eckert (Tel. 07433/9301084) und Michael Ritter
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Freitag, 17.00 Uhr - 18.15 Uhr - Jungschar im Pfarrsaal Dor-
mettingen für alle ab der 1. – 6. Klasse mit Roland Eckert 
(Jugendreferent, Tel. 07433/9301084), Sophia Kerner und 
Elias Trick
Sonntag, 17.00 - 20.00 Uhr - Jugendkreis im Jugendhaus 
Erzingen Info: Jan Ruggaber, 07427/8606

Sonstiges

Radfahrer aufgepasst:  
53 Verletzte bei 60 Stürzen

Ob jung oder alt: Immer mehr Menschen steigen mittlerweile 
regelmäßig aufs Rad und treten kräftig in die Pedale. Fahr-
räder mit und ohne unterstützenden Elektromotor erfreuen 
sich zunehmend großer Beliebtheit. Die Motive sind vielfältig: 
Beitrag zum Klimaschutz, Steigerung der Fitness, Bewegung 
in der Natur, Kostenersparnis …
Allerdings hat das Ganze auch seine Tücken, was im Zol-
lernalbkreis in diesem Jahr schon mindestens 60 gestürzte 
Radfahrer „live“ miterleben mussten – zum Teil durch ei-
genes Verschulden. Eines ist klar: Radfahrer haben keine 
„Knautschzone“! Das zeigen die 53 Verletzten, die seit Jah-
resbeginn gezählt wurden. Damit IHRE Haut möglichst heil 
bleibt, sollten Sie Folgendes beachten:
• Fahren Sie stets vorausschauend und rücksichtsvoll.
•  Passen Sie die Fahrweise Ihren körperlichen Fähigkeiten 
an.

•  Rechnen Sie jederzeit mit Hindernissen oder Verschmut-
zungen auf der Fahrbahn.

•  Egal wie gut und sicher Sie selbst fahren: rechnen Sie 
immer mit Fehlern anderer Verkehrsteilnehmer.

•  Beide Hände gehören an den Lenker. Deshalb ist auch für 
ein Smartphone während der Fahrt keine Hand frei. 

•  Sorgen Sie mit heller und reflektierender Bekleidung für 
eine gute Sichtbarkeit.

• Nur ein verkehrssicheres Fahrrad ist ein gutes Fahrrad. 
Eine Funktionskontrolle vor jeder Fahrt schadet deshalb nie.
•  Wenn Sie erstmals ein modernes Bike mit Unterstützungs-
motor kaufen: machen Sie sich unbedingt mit Ihrem neu-
en Fortbewegungsmittel vertraut. Nutzen Sie Trainingsan-
gebote, beispielsweise die des Arbeitskreises „GIB ACHT 
IM VERKEHR ZOLLERNALB“ (www.gib-8-zak.de).

• Tragen Sie immer einen Helm. Er kann Ihr Leben retten! 
Wir Erwachsene haben hierbei eine Vorbildfunktion für Kin-
der und Jugendliche.
Ergänzende Informationen erhalten Sie auch im Internet un-
ter www.gib-acht-im-verkehr.de.
In diesem Sinne wünscht Ihnen Ihre Polizei stets eine gute Fahrt 
…
Lothar Rieger
Polizeipräsidium Tuttlingen
Prävention und Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle
Charlottenstr. 4
72336 Balingen
Telefon 07433/264-131
E-Mail: tuttlingen.pp.praevention.bl@polizei.bwl.de

Abfallwirtschaftszentrum Hechingen am 
Freitag, 13.9.2019 und am Samstag, 14.9.2019 
geschlossen

Wegen Arbeiten an der Fahrzeugwaage ist die Kreismüllde-
ponie in Hechingen am Freitag, 13.9.2019 und am Samstag, 
14.9.2019 ganztägig geschlossen. 
Dies gilt auch für das Wertstoffzentrum auf dem Gelände 
der Deponie. Die Anlieferung von Abfällen aller Art ist des-
halb nicht möglich. Ab Montag, 16.9.2019 sind die Deponie 
und das Wertstoffzentrum wieder zu den gewohnten Zeiten 
geöffnet.

Schiefererlebnis Dormettingen

Samstag, 7. September "Ferienspaß im SchieferErlebnis"
Für die kleinen Besucher gastiert das Kindertheater Rote 
Nase wieder im SchieferErlebnis, in diesem Jahr lautet das 
Motto "Clown Paul spielt Zirkus". Das beliebte Mitmachthea-
ter ist für Kinder ab 3 Jahren geeignet und findet bei jedem 
Wetter statt. Vorstellungen sind um 14 Uhr und um 15.30 
Uhr, das Programm ist im regulären Eintrittspreis enthalten.
Freitag, 6. September/Samstag 7. September "5. Sommer-
Nacht-Traum-Festival" im SchieferErlebnis"
Der Freitagabend ist ein Muss für Schlagerfans, beim "Som-
mer-Nacht-SCHLAGER-Traum" treten Claudia Jung, Marry 
und Norman Langen auf, Beginn 19 Uhr. 
Am Samstagabend kommen Rock- und Heavy-Metal-Fans 
auf ihre Kosten, beim "Summer-Night-Dream" – Tribute-
Abend gastieren Iron Maidnem, Voltbeat und Reckless Ro-
ses, Beginn 18 Uhr. Tickets gibt es auf www.reservix.de.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
5 Tipps

Unfall - was nun?
Was mache ich unmittelbar nach einem Unfall, um meine An-
sprüche zu sichern? Hier die fünf wichtigsten Tipps:
Natürlich müssen Sie bei einem Unfall erstmal die Unfallstelle 
sichern (Warnblinkanlage, Warnweste anziehen, Warndreieck 
aufstellen) und bei Verletzten die Rettungsdienste verständigen 
und gegebenenfalls Erste Hilfe leisten. Um Ihre Schadensersatz-
Ansprüche zu wahren, empfehlen sich dann folgende Schritte:

1. Unfall dokumentieren: Machen Sie (in der Regel mit dem 
Smartphone) aussagekräftige Fotos. Die Bilder sollten zum 
einen das ganze Unfallgeschehen zeigen und die Umge-
bung; wichtig sind dann aber auch Großaufnahmen des 
Schadens an Ihrem Fahrzeug und dem des Unfallgegners.

2. Personalien und Dokumente sichern: Tauschen Sie Ihre 
Personalien aus, am besten fotografieren Sie ein Ausweis-
dokument. Hilfreich ist es, sich die grüne Versicherungskar-
te zeigen zu lassen, so weiß man, mit welcher Versicherung 
man es zu tun hat.

3. Den Unfallort räumen: Sofern die Autos noch fahrbar sind, 
sollten Sie sie bald möglichst zur Seite fahren, um Verkehrs-
behinderungen zu vermeiden. Dies gilt umso mehr, wenn 
durch die Behinderung weitere Unfälle entstehen könnten.

4. Den Unfallhergang festhalten: Am besten geht das mit 
dem europäischen Unfallbericht, den man am besten immer 
dabeihat. Sie sind nicht gezwungen, ein Schuldeingeständ-
nis abzugeben und sollten es versicherungsrechtlich auch 
nicht tun. Es lässt sich allerdings im Nachgang durchaus 
auch noch mal widerrufen.

5. Polizei verständigen: Ist bei kleinen Blechschäden nicht nö-
tig. Bei größeren Schäden, die in die Tausende gehen, ist es 
aber sinnvoll die Polizei zu rufen. Genauso, wenn der Unfall-
gegner sich vom Unfallort entfernt oder die Situation sehr 
unsicher und strittig ist.

Im Studio: Frank Wolz, Fachanwalt für Verkehrsrecht
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR


